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Institut für Sozialwissenschaften 

G E N E H M I G T E S   P R O T O K O L L  

des öffentlichen Teils der konstituierenden, 1. Sitzung 

des Institutsrats Sozialwissenschaften am 30. Oktober 2019, 

von 13:12 Uhr bis 15:20 Uhr im Raum A6 4-411 

Stimmberechtigte Institutsratsmitglieder: 
Prof. Dr. Martin Heidenreich, Prof. Dr. Markus Tepe, Prof. Dr. Gesa Lindemann, Prof. Dr. Tonio Oef-
tering, Christine Prokop, Isolde Heyen, Meriel O. Ott 
 
Gäste:  Christine Meyenberg, Prof. Dr. Katharina Block, Prof. Dr. Michael Feldhaus, Prof. Dr. Torsten J. 
Selck, Jennifer Hügel, Dr. Norbert Gestring 
 
Entschuldigt:  Prof. Dr. Jannika Mattes, Prof. Dr. Sebastian Schnettler 
 
Protokoll:  Silvia Kreysing 

 
TOP 1 Regularia 
 

Herr Heidenreich begrüßt die Anwesenden zur konstituierenden Sitzung des Institutsrats und stellt 
die rechtzeitige Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Die vorliegende Tagesordnung wird beantragt und einstimmig genehmigt.  

Die Tagesordnung lautet: 

TOP 1 Regularia  Drs.-Nr.  

 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
Beschlussfassung über die Tagesordnung 
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05. April 2019 

 

TOP 2 Berichte, Anfragen, Eilentscheide 23-19 

TOP 3 Wahl der Institutsleitung   

TOP 4 Grundsatzbeschluss für Blockveranstaltungen  24-19 

TOP 5 Geplante Änderungen der Studiengänge – Ergebnisse aus der Stuga Anträge SQM  

TOP 6 Verschiedenes  

 

Das Protokoll der Sitzung vom 05. Juni 2019 wird mit einem Abstimmungsergebnis von 5 : 0 : 2 
(wegen Abwesenheit) beschlossen. 

 

TOP 2 Berichte und Anfragen  
 
Herr Heidenreich berichtet: 
• Herr Dr. Sven Rößler (AG Oeftering) wird für ein weiteres Jahr eine Professur in Weingarten ver-

treten. Das Institut gratuliert herzlich. 
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• Der ID bittet alle Lehrenden, Studierende auf die rechtzeitige Anmeldung von Abschlussarbei-
ten hinzuweisen. Für Bachelorarbeiten sind beispielsweise eine Bearbeitungszeit von etwa drei 
Monaten (genauer: 15 KP x 30 Std. = 450 Std.: 40 Wochenstunden = 11,25 Wochen). Eine An-
meldung erst kurz vor der Abgabe ist formal nicht zulässig. 

• Die Zuständigkeiten im Prüfungsamt haben sich geändert. Für das Institut für Sozialwissen-
schaften ist nicht mehr Frau Claudia Neemann zuständig. Neue Ansprechpartner*innen sind:  

Fach-Bachelor und Fach-Master: Thomas Thürk (-4048), 

Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education: Bettina Riedel (-2821). 

• Einbindung der Ethikkommission in Promotionsverfahren 

Bei Befassungsbedarf: Die Doktorand*innen werden verstärkt darauf hingewiesen, dass bei Be-
fassungsbedarf in Absprache mit der wissenschaftlichen Erstbetreuung deutlich vor Datenerhe-
bung ein Antrag an die Ethikkommission zu stellen ist. Alle notwendigen Informationen dafür 
sind zu finden unter nachfolgendem Link: 

https://uol.de/senat/forschungsfolgenabschaetzung-und-ethik/ Im Antragsformular auf Zulas-
sung zur Promotion wird ab sofort ein entsprechender Hinweis aufgenommen. 

• Veröffentlichung einer Dissertation: Mit der Beschlussfassung ist der Auftrag der Kommission 
verbunden, die Bibliothek zu bitten, dass diese grundsätzlich auf Unterschriften bei ins Netz zu 
stellenden Dissertationen verzichtet. Ein entsprechender Anruf der Sachbearbeitung ergab am 
12.06.2019, dass die Bibliothek grundsätzlich keine Unterschriften fordert, sondern die Arbeiten 
so veröffentlicht, wie die Doktorand*innen diese vorlegen. Die entsprechende Empfehlung auf 
Verzicht von Unterschriften in der endgültigen Druckvorlage wird ab sofort in Beratungsgesprä-
chen an die Doktorand*innen so weitergeben. In den Fällen, in denen vor der Veröffentlichung 
keine Beratungen in Anspruch genommen werden, wäre es sinnvoll -  so die telefonische Aus-
kunft der Bibliothek - dass von Seiten der Erstbetreuer*innen, die immer eine Erklärung zur 
Druckfreigabe abgeben müssen, ergänzend auch die Empfehlung auf Verzicht von Unterschrif-
ten in der endgültigen Druckvorlage käme. 

• Frau Heike Andermann steht nicht mehr für das Fachreferat Soziologie/Sozialwissenschaften zur 
Verfügung. Dieses wurde seit dem 01.10.2019 von Frau Bettina Schwarzer übernommen. Auch 
für das Fachgebiet Politik ist voraussichtlich für ein Jahr Frau Alexandra Otten zuständig. Beide 
Kolleginnen werden sich in der Sitzung am 04.12.2019 dem Institutsrat vorstellen. 

• Herr Prof. Dr. Hillenbrand (HIFMB) wurde im Rahmen einer Berufungszusage eine E14-Stelle für 
fünf Jahre ausgestattet. Diese soll dem Institut für Sozialwissenschaften zugewiesen werden. 
Voraussichtlich wird diese Stelle im Frühjahr 2020 besetzt. Die Kollegin soll dann in dem 4. OG 
verortet werden.  

 

Eilentscheide des Institutsdirektors: 

• Für das Wintersemester 2019/20 wurden folgende Lehraufträge per Eilentscheid beschlossen: 

Name, Vorname, 
Titel 

Titel der Veranstaltung (Modul) LVS nach § 

Fröhlich, Johanna Klassische und neuere Ansätze der soziologischen Theorie (Lek-
türeseminar) 

2 34 NHG 

Öney, Berna, Dr. 
rer. Pol. 

Approaches to State-Society Relations in 20th and 21 st Centu-
ries European Political Thought (Lehrsprache Englisch, Prüfungs-
leistung Englisch oder Deutsch) 

2 34 NHG 

 

https://uol.de/senat/forschungsfolgenabschaetzung-und-ethik/
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Für das Sommersemester 2019 wurde folgender Eilentscheid beschlossen: 

Name, Vorna-
me, Titel 

Titel der Veranstaltung (Modul) LVS nach § 

Schönfeld, Mir-
co 

Introduction to Network Analysis (sow936) 2 34 NHG 

 

• Für das Wintersemester 2019/20 wurden folgende Anträge auf Genehmigung von Blockveran-
staltungen per Eilentscheid beschlossen: 

Name, Vorname, 
Titel 

Titel der Veranstaltung (Modul) Begründung des Antrags (zusammenge-
fasst) 

Jankowski, Mi-
chael, Dr.  

Rechtspopulismus in Europa im 
Vergleich – Teil II, Lehrforschung 
(sow590) 

Der zweite Teil der Lehrforschung ist 
empirisch ausgerichtet und aus didakti-
schen Gründen als Blockveranstaltung 
konzipiert.  

 
Für das Sommersemester 2019: 
 

Name, Vorname, 
Titel 

Titel der Veranstaltung (Modul) Begründung des Antrags (zusammenge-
fasst) 

Schönfeld, Mirco Introduction to Network Analysis 
(sow936) 

Entfernung des Wohnorts 

 

• Anträge auf Zuweisung von Mitteln aus SQM 

• Ersatzbeschaffung eines Laptops für die Ausleihe durch Lehrende zur Nutzung in den Lehrver-
anstaltungen. (SoWi 8-19) in Höhe von € 791,35. 

• 2 stud. Hilfskräfte für die Betreuung und Beratung Methodenwerkstatt für Studierende vom 
01.10.19-31.03.2020 (SoWi 9-19) in Höhe von € 3500,-. 

 

• Anträge auf Bereitstellung von Sonder- bzw. Drittmitteln 

• Frau Prof. Dr. Jannika Mattes hat bei der Europäischen Kommission, H2020 einen Antrag mit 
dem Thema des Vorhabens: Innovating social and economic modelling towards a low-carbon 
society in Europe (INNOVA4LCS) mit der Gesamtlaufzeit von 42 Monaten und einem Stellenvo-
lumen von 2 Dokoranden 65%, TV-L E 13/2 und 1 Hilfskraft (B.A.) für 36 Monate beantragt. Das 
finanzielle Volumen beläuft sich auf 467.626,- € (Anteil UOL). 

• Herr Prof. Dr. Martin Heidenreich hat beim BMBF einen Antrag mit dem Thema des Vorhabens: 
„Transnationaler sozialer Zusammenhalt in Europa“ mit einer Gesamtlaufzeit von 3 Jahren und 
einem Stellenvolumen von 2 x 100% PostDoc, TV-L E 13/2, 2 Dokoranden 65% TV-L E 13/3/4 und 
1 Hilfskraft eingereicht. Das finanzielle Volumen beläuft sich auf 1.142.463,- €. 

• Prof. Dr. Michael Feldhaus hat einen Antrag beim BMBF mit Ingo Roden zusammen: "Musikali-
sche Bildung an außerschulischen Lernorten: Akteure - Barrieren - Chancen (MUSIK-ABC)" mit 
einem finanziellen Volumen von 912.000,- € gestellt. 

• Frau Prof. Dr. Katharina Block hat einen Antrag bei der Deutschen Forschungsgesellschaft PED 
mit dem Thema des Vorhabens: „Soziologie des Un/Verfügbaren“ mit einer Gesamtlaufzeit von 
3 Jahren und einem Stellenvolumen von 1 x studentischen Hilfskraft gestellt. Das finanzielle Vo-
lumen beläuft sich auf 75.863,04 €. 
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TOP 3 Wahl der Institutsleitung   
 

Es werden Herr Prof. Dr. Markus Tepe als Institutsdirektor und Frau Prof. Dr. Jannika Mattes als stell-
vertretende Institutsdirektorin vorgeschlagen.  

Weitere Vorschläge gehen nicht ein und es wird nach Rückfrage öffentlich abgestimmt.  

Die Institutsratsmitglieder stimmen mit einem Ergebnis von 7 : 0 : 0 einstimmig zu. 

Herr Tepe und Frau Mattes nehmen die Wahl an, der Dienstantritt beginnt mit sofortiger Wirkung 
und endet am 31. Oktober 2021.  

 

TOP 4 Grundsatzbeschluss für Blockveranstaltungen Drs.-Nr. 24/19 

 

Der Institutsrat möge sich beraten, ob sie generell mit einem Grundsatzbeschluss zur Genehmi-
gung von Blockveranstaltungen für Lehrbeauftragte einverstanden sind. Bislang wurden die An-
träge zur Genehmigung in den Gremienlauf (IR/ StuKo/ FKR bzw. über den Eilentscheid) geneh-
migt. 

Vor dem Hintergrund, dass viele Lehrbeauftragte durch Anfahrtszeiten, Hauptberuflichkeit oder 
andere private Verpflichtungen eingebunden sind, wäre eine generelle Genehmigung künftig 
dann auch ohne Antragstellung möglich. Zum anderen würde diese Form der Antragstellung auch 
die Sachbearbeiter*innen in den Geschäftsstellen entlasten.  

Der Institutsrat hält fest, dass der o.g. Grundsatzbeschluss ausschließlich für externe Lehrbeauftrag-
te gilt. Die allgemein geltenden Regelungen zur Genehmigung von Blockveranstaltungen durch 
den Institutsrat bleiben davon unberührt. 

Abstimmung: 6 : 1 : 0 

 

TOP 5  Änderungen der Studiengänge – Ergebnisse aus der Stuga  
 

Die Mitglieder der Studiengangskommission berichten aus ihren bisherigen Planungen zur Ände-
rung der Fach-Bachelorstudiengänge und präsentieren anhand von Aufstellungen erste Ergebnis-
se. Ein weiterer fortführender Termin ist für den 04.12.2019 geplant. Eine finale Ausarbeitung wird 
bis zum Januar 2020 anvisiert, da diese entsprechend in den Gremienlauf geben werden sollen. 

 

TOP 6 Verschiedenes  
 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen und die Sitzung wird beendet. 

 
 
 
 
gez. Prof. Dr. Markus Tepe gez. Silvia Kreysing  
Institutsdirektor Protokoll 
 
 
Oldenburg, 01. November 2019 


